
 
 

 

  

 
 

 

 

Waldmontag  

 
der digitale Holzstammtisch 

 
am Montag, 3. März 2025  

  

Eine digitale Veranstaltungsreihe vom Waldverband Steiermark gemeinsam mit der 

Forstlichen Ausbildungsstätte in Pichl. 

 

Wir starten wie gewohnt um 19 Uhr! 

 
Der Eintritt in den virtuellen Raum ist ab 18.50 Uhr möglich. 

 

Hier geht´s zum Waldmontag:  
 

 

 
  

 Kenncode: 625275  

Webinar-ID: 893 1388 2304  

 

 

 

Jetzt teilnehmen  
 

 

 

 
    
 

 
 

https://us06web.zoom.us/j/89313882304?pwd=WE82Y2hEbUVvbFlLbC9YZVlObUVKUT09
https://us06web.zoom.us/j/89313882304?pwd=WE82Y2hEbUVvbFlLbC9YZVlObUVKUT09#success


  

 
 

 

  

Das Thema für kommenden Montag, dem 3. März 2025 

 
   

Zertifiziertes Saatgut -  
 

Anerkennung von Saatgutbeständen 

  

  

Die Wiederbewaldung von Schadflächen wird zu einer der zentralen Herausforderungen in den 

nächsten Jahrzehnten, die durch einen Mangel an Saatgut deutlich verschärft werden könnte. 

 

Die Zukunft des Waldes liegt in einem winzigen Samenkorn. Dort sind alle Informationen gespeichert, 

die ein Baum für sein Wachstum braucht. Im Herbst wird es auf eine Reise geschickt und wenn die 

Umstände passen, fällt es auf fruchtbaren Boden und kann sich entwickeln. Die Klimaerwärmung stellt 

diesem Zyklus jedoch trockene Böden, zu hohe Temperaturen und noch weitere Hindernisse in den 

Weg. Erfolgt die Blüte der Bäume im Frühling früher als gewöhnlich, sind die Bestäuber vielleicht noch 

nicht bereit. Zudem ist auch das Risiko von Frostschäden höher. Trockenheit und 

Niederschlagsextreme wirken sich auf die Produktion und die Lebensfähigkeit von Pollen und Samen 

negativ aus. Bringt ein Baum trotz aller Widrigkeiten doch noch Samen hervor, kann es sein, dass sie 

an Keimfähigkeit eingebüßt haben. 

 

Der Mangel an Saatgut ist daher in Österreich und global eine ernsthafte Gefahr für 

https://us06web.zoom.us/j/89313882304?pwd=WE82Y2hEbUVvbFlLbC9YZVlObUVKUT09


Wiederbewaldungsprojekte. 

  

  

 

Unsere Experten: 

 
Ing. Christian Wurzer 

Fachinstitut für Waldwachstum, Waldbau und Genetik 

Bundesforschungszentrum für Wald 

 

Ing. Karl Zmugg 

Außenstellenleiter Steiermark Süd 

Steirische Landesforstgären 

 
  

 
 

 
 

  

 
    
  

 

Informationen zum Dabeisein: 

 

Am Laptop oder PC teilnehmen: 

Es ist keine Installation des Programms erforderlich. Sie können Zoom über Ihren Browser 



starten: 1. Link anklicken, 2. Meeting öffnen, 3. auf „Mit Ihrem Browser anmelden“ klicken (blaue 

Schrift über dem Impressum). 

 

Am Smartphone teilnehmen: 

Bitte laden Sie sich das jeweilige Zoom App vor Beginn des Waldmontags auf Ihr Smartphone. 

Dadurch kommt es für Sie beim Einstieg zum Waldmontag zu keinen Zeitverzögerungen. 

 

Android Betriebsystem (Samsung, Huawei, Sony, etc.) 

 

Apples iOS (iPhone) 

 

 

Alternativ bieten wir die Liveübertragung der Waldmontage auf der Facebook Seite des 

Waldverbandes Steiermark an - zu Facbeook 

 

Die Aufzeichnungen der Waldmontage speichern wir im YouTube Kanal des Waldverbandes 

Steiermark, um diese auch später noch ansehen zu können - zu Youtube 

   
 

    
 

 
 

  

 
 

 

Vorschau 

 
Waldmontag am Montag, 10. März 2025 

 

https://play.google.com/store/apps/details?id=us.zoom.videomeetings&gl=AT
https://apps.apple.com/at/app/zoom-cloud-meetings/id546505307
https://www.facebook.com/waldverband.steiermark
https://www.youtube.com/channel/UClMuJSXzfSB1fMu41tKQDUQ


Aufforstung - 
 

Generationenverantwortung 

  

  

Aufforstungen müssen an den Standort sowie an die klimatischen Veränderungen angepasst 

sein, aber auch die betriebliche Zielsetzung erfüllen. Um zu einem persönlichem 

Aufforstungskonzept mit entsprechenden Baumartenanteilen und Pflanzabständen zu 

kommen, gilt es zunächst verschiedene Punkte vorab zu bedenken. 

 

Ein generelles Konzept welche Baumart auf welchen Standort passt und wie diese aufgeforstet wird, 

gibt es nicht. Wiederaufforstungen verjüngungsnotwendiger Flächen sind immer abhängig von den 

Zielen und Wünschen des Grundeigentümers, von den natürlichen Gegebenheiten sowie den 

wirtschaftlichen Aspekten. Die Gesamtheit aller Faktoren bestimmt letztendlich die Baumartenwahl und 

den Pflanzverband. Gerade dieser Überlegungsprozess, der den Grundstein für das bäuerliche 

Einkommen der nächsten Generation legt muss gut durchdacht sein. 

  

Quelle: Standortsgerechte Aufforstung, LK Oberösterreich 

  
 

 

 
 

  

 
    
  

 

Unsere gesamten digitalen Angebote finden sich auf unserer Homepage in der 



Rubrik 

 

Waldinfo Digital  
 

    
 

 
 

  

 
 

 

Abmelden / Unsubscribe  

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

https://www.waldverband-stmk.at/kategorie/waldinfo-digital/
https://ea.newscpt12.de/_u_2024/318c9a40ab324001c29174f1c3acb6e4.html
https://cleverelements.com/?idaf=4

